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var.Fahrbahn Fuss- / Radweg

Baumsubstrat B
(überbaubar)

var.

Schnitt

Tonige Deckschicht

60 - 75°

Baumsubstrat A1

Dimensionierung: durchwurzelbarer Raum,
Baumsubstrate A1 + A2 + B = mind. 24 m3

Raum immer möglichst ohne Kanäle und
Leitungstrassen

Dimensionierung Baumgrube:
mindestens 6 m2 gross und ein
Volumen von 7 m3,
offen oder teildurchlässig,
begrünt gemäss Empfehlung zur
Begrünung, Gehölzpflanzung und zum
Erosionsschutz, TBA, Kanton Zürich
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Wurzelraumanschluss an angrenzende
Pflanzgruben/Grünfläche wenn möglich
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Baum wurzelnackt oder
mit Wurzelballen

var.Fahrbahn Fuss- / Radweg mind. 2.00 m
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Breite Baumgrube var.

Breite durchwurzelbarer Raum
NORMALIEN  FUER  STAATSSTRASSEN

282

11.24

Baumgrubennormal - im Grünstreifen
mit Erweiterung unter Fuss-/ Radweg

Kanton Zürich
Baudirektion
Tiefbauamt

Baumgrube
Bmin= 1.50 m

Lichtraumprofil
zu Fahrbahn

einhalten

Baumabstand
von Fahrbahn
mind. 1.00 m

Erhöhung Baumstandort
gegenüber Fahrbahn, begrünt
gemäss TBA Empfehlung zur
Begrünung, Gehölzpflanzung
und zum Erosionsschutz

Baumabstand
zu Rad- /

Fussweg mind.
0.5 m

Lichtraumprofil
zu Rad- / Fussweg
 einhalten

Wurzelraumanschluss an angrenzende
Pflanzgruben/Grünfläche wenn möglich

Raum für Leitungstrassen
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Baumsubstrat gem. Merkblatt
Baumgruben mit Baumsubstrat 2.0,
Stadt Zürich oder gleichwertig

Wurzelraum immer möglichst frei von Kanälen und
Leitungstrassen, Leitungen sind ausserhalb des
Wurzelraumes zu planen

Grundriss Schema Oberflächenabfluss

B = Baumstandort
V = Versickerung in Grünfläche

B B BB BV V V

S

S = Allfällige Sickerrohre, im Bereich Baum-
grube verschlossen

-  Baumstandort erhöht, Niederschlagsabwasser ist über Ober- und Unterboden in angrenzender Grünfläche versickern

Allf. Sickerrohre
im Bereich
Baumgrube

verschlossen

Baumbefestigung mit einem Dreibein aus
unbehandelten Holzpfählen und

Naturfaserseil

Pflanzung des Baumes auf die richtige Höhe,
Sicherung des Baumstandortes,

Anfahrschutz wenn nötig

Versickerungsbereich gem. Normal
Sicker-Mulde, TBA-Nr. 360/361, Kanton

Zürich

Wurzelraumanschluss an
angrenzende
Pflanzgruben/Grünfläche
wenn möglich

-  Der Grünstreifen ist gemäss TBA Empfehlung "Begrünung, Gehölzpflanzung und zum Erosionsschutz", zu begrünen

    gem. Normalien TBA-Nr. 360/361, "Sicker-Mulde" / "Sicker-Mulde in gewachsenem Boden"

Strassenrand gem. Normal TBA-Nr. 601

Rückbau
Fundation im

Bereich
Baumgrube

-  Der Baumstandort muss ein durchwurzelbarer Raum/ Bodenvolumen von mind. 24 m3 gewährleisten
-  Die Baumgrube muss ein direkten Wurzelraum von mind. 3 m3 und eine Tiefe von 1.5 m gewährleisten

Sohle aufgelockert

Leitungen sind immer möglichst ausserhalb des
Wurzelraumes zu planen oder mit mind. 2.0 m
Abstand ab Baummitte,
Baumsubstrat nach Merkblatt für Planende,
Baumgruben mit Baumsubstrat 2.0, Stadt Zürich

Wurzelraum immer möglichst frei von Kanälen und
Leitungstrassen

Deck-, Binder-
und Tragschicht

Deck- und
Tragschicht

60
 - 

75
°Baumsubstrat A2

Situation


